
Halterner Erklärung: 
Mehr Demokratie wagen – gegen Rechts 

SEHEN 
Die Welt um uns herum ist einem rasanten Veränderungsprozess ausgesetzt. 
Im privaten Umfeld wird spürbar, dass wir im zwischenmenschlichen Zusammenleben großen 
Herausforderungen gegenüberstehen. Neben der Krise des Weltklimas, unzähligen kriegerischen 
Auseinandersetzungen um Macht, Gebiete und Rohstoffe, einer Veränderung der Weltordnung und 
der Weltwirtschaft nehmen wir in unseren Städten und Regionen eine rasante Zunahme von Armut, 
Hass, Neid, Verrohung der Sprache und rechtsextremem Gedankengut wahr. 
Neu aufkommender Nationalsozialismus, Fremdenfeindlichkeit und Hass, welche u.a. auch durch die 
AfD geschürt werden, kennzeichnen einen Veränderungsprozess in unserer Gesellschaft, der ernst zu 
nehmen - dem aber auch entschieden entgegenzutreten ist. 
Wir sehen unsere Demokratie gefährdet und haben Sorge vor einem weiteren Erstarken 
demokratiefeindlicher Parteien und Gruppierungen. 

URTEILEN 
Für ein gutes gesellschaftliches, demokratisches und solidarisches Gelingen in unserem 
Gemeinwesen ist unsere Beteiligung und unser Einmischen unabdingbar. 
Kirchliche Verbände und Einzelpersonen haben sich in der Zeit des Nationalsozialismus schon früh 
vehement gegen Rechts positioniert. 
Die Sorge ist stärker denn je, dass aus der schrecklichen Geschichte der damaligen Zeit nichts gelernt 
wurde. Die Demokratie gilt es zu stärken, die rechte Gesinnung muss entlarvt und deren 
Menschenverachtung deutlich benannt werden. 
Die Kommunalwahl am 14. September 2025 in Nordrhein-Westfalen ist daher Richtungsentscheidung 
für demokratische Strukturen in unseren Stadträten und Gemeinderäten, als auch Kreistagen. 
Als Unterzeichner dieser Erklärung rufen wir daher dazu auf: 

HANDELN 
An einer Wahl teilzunehmen ist demokratisches Bürgerrecht! 

- Nutzen Sie das Recht auf eine freie und geheime Wahl.
- Erteilen Sie demokratiefeindlichen und verfassungsfeindlichen Parteien und Gruppierungen

wie u.a. der AfD eine entschiedene Abfuhr.
- Erheben Sie Ihre Stimme gegen rechtsextremes Gedankengut.
- Unterstützen Sie die Parteien und Kandidatinnen und Kandidaten, die sich für Gerechtigkeit,

solidarisches Handeln, Menschenwürde und Demokratie einsetzen. Wir brauchen in unseren
Parlamenten glaubwürdige und kompetente Vertreter.

Mit allen demokratischen Mächten mischen wir uns mit unseren Möglichkeiten in Politik ein und 
gestalten sie mit. 

KönzgenHaus, 45721 Haltern am See, 4.7.2025 

Erstunterzeichner:  Nikolaus-Groß-Stiftung, Münster;  Pfr. Michael Prinz und Thomas Groß (für 
den Arbeitskreis Nikolaus Groß/ Niederrhein) Lambert Lütkenhorst/ Dorsten; KönzgenHaus 
Haltern am See; Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Diözesanverband Münster, KAB-
Diözesanverband Essen.  
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